
 

 

 

Nummer 23/2017

DAS YBBSER DONAUSTADION HAT EINEN NEUEN NAMEN: 
WÜSTERSTROM-ARENA 

 
Sponsorpatenschaft übernommen. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs freut sich, seit Samstag einen neuen 
offiziellen Stadionnamen präsentieren zu können. Ab sofort heißt das Donaustadion „Wüsterstrom 
Arena“. Der ASK bedankt sich bei der Familie Wüster, allen voran Mag. Bernhard Wüster. 

Sie fragen sich vielleicht, warum eine Taufe eines altehrwürdigen Stadions? Seit 1929 wird hier in der 
Sportplatzstraße Fußball gespielt, 1966 erfolgte der erste große Stadionausbau mit der Errichtung des 
Clubhauses und der offenen Westtribüne. Beides besteht in ihren Grundmauern heute noch. Zur 50-
Jahr-Feier des ASK 1979 kam die überdachte Osttribüne hinzu. Doch beim ASK blieb die Zeit nicht 
stehen. Seit 2005 haben etliche Um- und Zubauarbeiten unser altehrwürdiges Donaustadion in eine 
moderne Fußball- und Veranstaltungs-Arena verwandelt. Mit einem Gesamtfassungsvermögen von über 
3.500 Zuschauern ist man noch immer eines der größten Fußballstadien des Mostviertels. Für 
Stadionnamen einen Sponsorpartner zu finden ist in der heutigen Zeit gang und gebe. Auch der ASK hat 
nach einem passenden Partner gesucht und freut sich umso mehr, diesen in der Firma Wüsterstrom 
gefunden zu haben. Die Familie Wüster ist seit 1898 ein fixer, wichtiger Bestandteil von Ybbs und prägt 
seit über 120 Jahren bereits das wirtschaftliche und auch gesellschaftliche Geschehen in unserer Stadt 
und versorgt diese mit sauberen Strom. Die Firma Wüsterstrom als auch der ASK Ybbs haben beide ihre 
Fundamente in Ybbs und sind sich ihrer Verantwortung in unserer Heimatstadt voll bewusst. Was liegt 
da näher, als dass diese beiden Institutionen einen gemeinsamen Weg in die Zukunft bestreiten und sich 
gegenseitig noch stärker für die Zukunft aufstellen. Im Bild von links: Stadionsprecher Philipp Rapolter, 
ASK-Obmann Christian Eplinger, Mag. Bernhard Wüster und ASK-Wirtschaftsausschusssprecher Hannes 
Buschenreithner.                                                                                                                    Foto: Raimund Bauer 
  



U23 ÜBERNAHM WIEDER TABELLENFÜHRUNG 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. SCHREMS 8 5 4 0 19 9 18 
2. KILB 8 5 2 1 16 6 17 
3. WIESELBURG 8 5 1 2 15 9 16 
4. WÜRMLA 8 4 2 2 13 9 14 
5. EGGENBURG 8 4 1 3 18 15 13 
6. GMÜND 8 4 1 3 14 13 13 
7. SIEGHARTSKIRCHEN 8 4 1 3 11 11 13 
8. MELK 8 4 0 4 18 17 12 
9. ASK YBBS 8 3 1 4 15 10 10 

10. SEITENSTETTEN 8 2 3 3 7 9 9 
11. AMALIENDORF 8 2 1 5 12 22 7 
12. WEISSENKIRCHEN 8 2 0 6 11 20 6 
13. HERZOGENBURG 8 1 2 5 8 13 5 
14. MAUER-ÖHLING 8 1 2 5 6 20 5 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. YBBS 8 6 0 2 39 12 18 
2. WIESELBURG 8 6 0 2 31 16 18 
3. EGGENBURG 8 5 2 1 31 10 17 
4. WÜRMLA 8 5 1 2 19 9 16 
5. AMALIENDORF 7 5 1 1 14 7 16 
6. SCHREMS 8 4 1 3 22 14 13 
7. MELK 9 4 0 5 27 19 12 
8. SEITENSTETTEN 8 4 0 4 21 22 12 
9. WEISSENKIRCHEN 6 3 0 3 11 16 9 

10. KILB 7 3 0 4 11 19 9 
11. HERZOGENBURG 8 2 0 6 12 30 6 
12. SIEGHARTSKIRCHEN 7 2 0 5 8 33 6 
13. GMÜND 8 1 1 6 11 23 4 
14. MAUER-ÖHLING 8 1 0 7 6 32 3 

 

ERGEBNISSE DER 8. RUNDE 

Sieghartskirchen – Weißenkirchen 4:0 (U23: Spielabbruch), Kilb – Schrems 1:1 (0:3), Gmünd – Amaliendorf 2:0 (U23: 0:2), 
Mauer – Seitenstetten 0:0 (U23: 1:2), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Raika Trenkwalder Wieselburg 1:2 (U23: 2:1), 
Herzogenburg – Eggenburg 1:2 (U23: 2:5), Würmla – Melk 0:3 (U23: 1:0); U23 (9. Runde): Melk – Herzogenburg 5:0. 

VORSCHAU AUF DIE 9. RUNDE 

Freitag, 6. Oktober, 18.45 Uhr: Melk – Herzogenburg.  

Samstag, 7. Oktober, 15.30 Uhr (U23: 13.30 Uhr): Eggenburg – Kilb, Amaliendorf – Würmla. 17 Uhr (U23: 15 Uhr): USC iLife 
Seitenstetten – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: Kurt Geyer; Andreas Kaiblinger, Marko Weiß; U23: Marko Weiß). 
19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Schrems - Sieghartskirchen. 

Sonntag, 8. Oktober, 15 Uhr (U23: 13 Uhr): Wieselburg – Gmünd. 15.30 Uhr (13.30 Uhr): Weißenkirchen – Mauer.  

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Nach zwei Jahren auf der Erfolgswelle läuft die 
Herbstsaison  beim ASK Bau Pöchhacker Ybbs leider 
nicht nach Wunsch. Zum vierten Mal musste man sich 
am Samstag schon mit einem Tor Unterschied 
geschlagen geben und rutschte damit in der Tabelle auf 
den neunten Platz zurück. Am kommenden Samstag 
steht wieder ein Duell gegen einen unmittelbaren
Tabellennachbarn am Programm. Seitenstetten liegt nur 
einen Punkt hinter dem ASK und präsentierte sich für 
die Ybbser schon im Frühjahr als äußerst unangenehmer 
Gegner. Damals erzielte Ybbs den Ausgleich zum 1:1 erst 
in der Nachspielzeit. Die Truppe von Gerhard 
Kammerhofer gilt als überaus lauf- und kampffreudig. 
Tugenden, auf die sich der ASK nun auch wieder 
besinnen muss. Wenngleich die Verletztenliste bei Ybbs 
erneut um einen Spieler angewachsen ist. Der Einsatz 
von Dominic Rass ist am Samstag überaus fraglich. 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
bei der Firma Wüsterstrom Ybbs für die 

Matchpatronanz sowie bei der Volksbank 
Niederösterreich Bankstelle Ybbs für die 
Matchballspende im Meisterschaftsderby 

gegen Wieselburg. 

 

    
  



KAMPFLOS ERGEBEN 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Raika Trenkwalder Wieselburg 1:2 (0:0). 
Es ist der Wurm drinnen bei den Ybbsern – vor allem vor eigenem Publikum kann die Truppe von Martin 
Parb heuer nicht überzeugen (einzige Ausnahme der 5:1-Sieg über Gmünd). So liegt der ASK in der Heimtabelle 
nach fünf Spielen mit einem Sieg, einem Remis und drei Niederlagen am enttäuschenden zwölften Platz. Und 
auch in der Gesamttabelle rutschte Ybbs nach diesem Wochenende wieder auf Rang neun zurück. 

Aber gehen wir zum Spiel, das insgesamt nur wenig Höhepunkte bot. Wieselburg war die 
tonangebende Mannschaft mit mehr Ballbesitz, allerdings vor allem in Hälfte eins hatte 
Ybbs die zwei größeren Torchancen. Das erste Ausrufezeichen beim Derby setzten aber 
die Gäste. Eric Willer fand in der 1. Minute bei einem Drehschuss in Florian Straninger, 
dem besten Ybbser an diesem Tag, seinen Meister. Vier Minuten später der erste Sitzer 
auf Ybbser Seite. Stefan Sailer trat einen Freistoß scharf halbhoch zur Mitte, wo Dominik 
Aigner, Robert Kaminger und Markus Haubenberger aber am Fünfer am Ball 
vorbeischrammten. Danach war es abermals Eric Willer, der der Ybbser Defensive 
enteilte, das Leder aber knapp neben das Tor setzte (6.). Die größte Torchance fand aber 
Markus Haubenberger in der 26. Minute vor. Nach Vorarbeit von Stefan Holzer brachte er 
aus kurzer Distanz das Leder per Kopf nicht im Tor unter. Danach plätscherte das Spiel nur 
so dahin und Schiedsrichter Thomas Fuchs beendete nach 45 relativ ereignislosen Minuten die erste Spielhälfte. 

Hälfte zwei begann vielversprechend für Ybbs. Fabian Holzer erkämpfte sich den Ball, umspielte seinen 
Gegenspieler und wurde an der Strafraumgrenze gelegt. Schiri Thomas Fuchs sprach sich kurz mit seinem 
Assistenten Franz Steigberger ab und entschied danach auf Elfmeter für Ybbs. Dominik Aigner übernahm die 
Verantwortung und erzielte in seinem 100. Spiel in der Kampfmannschaft für den ASK den Treffer zum 1:0. Doch 
anstatt damit die Ybbser wachzurütteln, geschah das Gegenteil. Wieselburg war plötzlich hellwach und drückte 
auf den Ausgleich. Der ließ auch nicht lange auf sich warten. Eric Willer setzte sich im Strafraum gegen die Ybbser 
durch, wurde gehalten, spielte aber weiter und scheiterte dann an Torhüter Straninger. Erst jetzt pfiff 
Schiedsrichter Fuchs und entschied auf Elfmeter für den SCW. Willer trat selbst an und erzielte den Ausgleich. Ab 
diesem Zeitpunkt war Ybbs endgültig von der Rolle. Wieselburg kam einige Male relativ einfach ungehindert vor 
das Ybbser Tor. Das 1:2 war dennoch ein Glücksschuss von Gabriel Hinterberger, der Florian Straninger – und 
vermutlich auch sich selbst – mit einem ganz genau platzierten Heber aus dem Stand von der 16er-Grenze ins 
lange Kreuz überraschte. Wieselburg verabsäumte es danach den Sack vorzeitig zuzumachen. Konnte sich sogar 
leisten in der 90. Minute einen Elfmeter nur an die Latte zu knallen (Paul Roher) und wäre schon fast noch dafür 
bestraft worden. Denn in der Nachspielzeit fanden Fabian Holzer und Stefan Sailer noch zwei Top-Chancen vor, 
die aber beide nicht genutzt werden konnten. So blieb es beim verdienten 2:1-Auswärtssieg der Gäste. Ybbs 
verlor damit das dritte von vier Spielen mit 1:2, wobei man wie schon gegen Melk einen 1:0-Vorsprung aus der 
Hand gab. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Raika Trenkwalder Wieselburg 1:2 (0:0). 

Torfolge: 1:0 Dominik Aigner (52. Elfmeter), 1:1 Eric Willer (58. Elfmeter), 1:2 
Gabriel Hinterberger (65.). Gelbe Karten: Stefan Holzer (27. Unsportlichkeit) 
bzw. Markus Speiser (27. Foul). Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kamleitner, 
Robert Kamleitner, Fabian Schadenhofer (75. Elvis Dirvaru), Dominic Rass, Tobias 
Eberl, Dominik Aigner (68. Harald Bock), Markus Haubenberger, Stefan Sailer, 
Stefan Holzer (61. Thomas Buschenreithner), Fabian Holzer. Schiedsrichter: Thomas Fuchs, Franz Steigberger, Karl Walzer. 
Matchpatronanz: Wüsterstrom Ybbs. Matchballspende: Volksbank Niederösterreich Bankstelle Ybbs. Ybbs, Wüsterstrom-
Arena, 750 Zuschauer. 

     

 
    



MIT KNAPPEN SIEG ZURÜCK AUF PLATZ 1 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Raika Trenkwalder Wieselburg 1:2 (1:0). 
Im U23-Spitzenspiel standen sich zwei ebenbürtige Teams gegenüber, wobei sich bei Ybbs das Fehlen einiger 
Stammkräfte bemerkbar machte. Kurz vor dem Pausenpfiff brachte ASK-Kapitän Raphael Reithner die Ybbser in 
Führung. Eine Unkonzentriertheit in der Ybbser Hintermannschaft nutzte Marco Reichenpfader in der 48. Minute 
zum Ausgleich. Doch nur drei Minuten später schlug Manuel Pils zu und erzielte die neuerliche Führung für den 
ASK. Wieselburg drückte zwar in der restlichen Spielzeit auf den Ausgleich, wodurch sich gute 
Kontermöglichkeiten für die Ybbser ergaben, doch Tor sollte in diesem Spiel keines mehr fallen. Mit dem 2:1-Sieg 
übernahm die Baumgartner-Elf auch wieder die Tabellenführung von Wieselburg. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Raphael Reithner (38.), 1:1 Marco Reichenpfader (48.), 2:1 Manuel Pils (51.). Gelbe 
Karten: Raphael Reithner (38. Foul), Benjamin Rass (53. Foul), Lukas Eisenbauer (89. Foul) bzw. Krisztian Ökrös (43. Foul), 
Luca Biber (44. Foul), Thomas Gamsjäger (85. Unsportlichkeit). Ybbs: Sebastian Enengl; Silvester Fasching, Raphael Reithner 
(46. Daniel Grünsteidl), Manuel Pils, Lukas Eisenbauer, Lukas Blauensteiner, Julian Leonhartsberger (84. Hubert Steiner), 
Dominik Streisselberger, Klaus Gierer, Elvis Dirvaru (46. Dominik Györök), Benjamin Rass (80. Harald Holzer). 
Schiedsrichterin: Michaela Stix. Ybbs, Wüsterstrom-Arena, 150 Zuschauer. 

ASK OKTOBERFEST & TOMBOLA 
Auch wenn das Meisterschaftsspiel gegen Wieselburg 
(zumindest eines der Dreien) verloren ging, der guten 
Stimmung am ASK-Oktoberfest tat dies keinen 
Abbruch. Unter den Matchbesuchern, die im 
Anschluss ein frisch gezapftes Oktoberbräu oder 
Weizenbier genossen waren unter anderem auch 
beide Bürgermeister – Alois Schroll und Günther 
Leichtfried -, die Stadträte Ulrike Schachner, Ewald 
Becksteiner und Harald Ebert sowie 
Stadtpfarrer Hans Wurzer. Im Rahmen des 
Oktoberfestes gab es auch eine große ASK-
Herbsttombola. Den Hauptpreis, ein Fischer-Carving-
Ski-Set gesponsert von Rudolf Wansch (Rudolfs 
Sportshop in Ybbs) im Wert von 399 Euro 
gewann Hildegard Aigner. 

 

 

 

 

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Nachwuchs. Ergebnisse: 

 U17: NSG Oberndorf – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/ Gottsdorf 0:2 
(0:0). Tore: Özgür Gürler, Agon Haziraj. 

 U16 OPO: NSG Haag – NSG Neumarkt/Ybbs/ Gottsdorf/Maria 
Taferl 0:2 (0:2). Tore: Andrei-Florin Dronca, Marcel Tenschert. 

 U14 OPO: Purgstall – NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/ Gottsdorf 2:4 
(1:4). Tore: Fabian Stadler 2, Alp Eren Gürler, Markus Morf. 

 U12 MPO A: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – NSG Oed/Zeillern 0:6 
(0:2). 

 U11 A: Krummnußbaum – NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt 2:1 (1:0).  

Nachwuchs. Vorschau 
 U9 D: Freitag, 6. Oktober, 16.30 Uhr: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt 

– Wieselburg (Wüsterstrom-Arena). 
 U10 B: Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr: Nöchling – NSG  

Ybbs/Sarling/Neumarkt (in Nöchling)  
 U11A: Samstag, 7. Oktober, 10 Uhr:  Emmersdorf – NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt (in Emmersdorf). 

 
 U12 MPO A: Freitag, 6. Oktober, 17.30 Uhr: Steinakirchen - 

NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in Steinakirchen). 
 U13 MPO B: Donnerstag, 5. Oktober, 17 Uhr: Steinakirchen – 

NSG Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/ Sarling (in Steinakirchen).  
 U14 OPO: Samstag, 7. Oktober, 10.30 Uhr: NSG Grein – NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf (in Grein) 
 U16 OPO: Samstag, 7. Oktober, 11 Uhr: NSG Waldhausen – 

NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria Taferl (in 
Waldhausen) 

 U17: Freitag, 6. Oktober, 19 Uhr: NSG Sarling/Ybbs/ 
Neumarkt/Gottsdorf – Statzendorf (in Sarling). 

Meisterschaft Damen:  

AKNÖ Gebietsliga Mostviertel - Ergebnis:  ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs – SC Wieselburg 1:0 (1:0). Tor: Jasmin Riegler (26.). 
Vorschau: Sonntag, 8. Oktober, 15.30 Uhr: Schönfeld – ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: Horst Bauer). 

    
 


